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Version 2020-02 

Versiegelungskataster 
Erhebungsbogen zur gesplitteten Abwassergebühr für Bauherren  

(zur Anpassung der Berechnungsgrundlage der Niederschlagswassergebühr) 
 

 
 
Rückgabe an 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis: 
Gemäß §§ 52 und 55 der Abwassersatzung (AbwS) der Stadt Albstadt in der jeweils gültigen Fassung besteht 
eine Mitwirkungspflicht der Gebühren- und Abgabenpflichtigen. Änderungen der Dachflächen und der versiegel-
ten Flächen und deren Entwässerungsart sind der Stadt unverzüglich mitzuteilen (vgl. Auszug aus der Abwasser-
satzung). Bei Verstoß behält sich die Stadt vor, entsprechende Flächen nachzuveranlagen und Bußgelder zu 
erheben. 
 

Anschrift    Eigentümer    Verwalter     Vertreter 
(Entsprechendes bitte ankreuzen) 

Name  

Vorname  

Straße, Hausnummer  

PLZ, Ort  

Kundennummer Albstadt-
werke: 

        /        

Telefon  

 

Lage Grundstück 

Straße, Hausnummer  

Alternativ: Gemarkung, 
Flurstücksnummer 

 

FEB-ID, falls bekannt  

 
 

Kurzbeschreibung der Maßnahme (Bestand vorher / nachher): 
 

 

 

 

 

Stadtverwaltung Albstadt 
Amt für Bauen und Service 
Am Markt 2 
72461 Albstadt 

- Bitte lesen Sie vor der Bearbeitung das 
beiliegende Merkblatt - 
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Bitte alle Flächen in Tabelle eintragen: 
 
Dachflächen (falls zutreffend, bitte ankreuzen) 
 

 Abbruch   Neubau   Umbau/Erweiterung   
 

 Einbau Zisterne  Abhängen von Dachrinnen und Regenfallrohren (Versickerung, Gewässer) 
 

 Sonstiges: ____________________________ 
 

 Flächen (Angabe in m²) Entwässerungsart (bitte ankreuzen) Datum 

Nr. 

Normaldach Gründach 

entwässert in den 
Kanal 

entwässert nicht in den Kanal 
 

direkt / 
indirekt 

Zisterne / 
Versicker.-

anlage 
jeweils mit 
Notüberlauf 

in Kanal 

Zisterne / 
Versicker.-

anlage 
jeweilsohne 
Notüberlauf 

in Kanal 

natürli-
ches, 
oberir-
disch. 

Gewässer 

 

Sonstige 
Versicke-
rung auf 

dem Grund-
stück (z.B. 

in den 
Garten) 

Fertigstellung/ Inbe-
triebnahme/ An-

schluss 
(TT.MM.JJJJ) 

1        
 

2        
 

3        
 

4        
 

5        
 

6        
 

7        
 

8        
 

9        
 

10        
 

11        
 

 
Versiegelte Flächen (falls zutreffend, bitte ankreuzen) 
 

 Entsiegelung  Neuversiegelung  Änderung des Versiegelungsgrads 
 

 Flächen (Angabe in m²) Entwässerungsart (bitte ankreuzen) Datum 

Nr. 

Vollversiege-
lung 

Teilversiege-
lung 

entwässert in den 
Kanal 

entwässert nicht in den Kanal 
 

direkt / 
indirekt 

Zisterne / 
Versicker.-

anlage 
jeweils mit 
Notüberlauf 

in Kanal 

Zisterne / 
Versicker.-

anlage 
jeweilsohne 
Notüberlauf 

in Kanal 

natürli-
ches, 
oberir-
disch. 

Gewässer 

 

Sonstige 
Versicke-
rung auf 

dem Grund-
stück (z.B. 

in den 
Garten) 

Fertigstellung/ Inbe-
triebnahme/ An-

schluss 
(TT.MM.JJJJ) 

A        
 

B        
 

C        
 

D        
 

E        
 

F        
 

G        
 

H        
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Angaben zu Zisternen1) und Versickerungsanlagen (mit und ohne Notüberlauf in den Kanal) 

1) Zisterne: 
    Das Speichervolumen beträgt ……… m³ 

Brauchwassernutzung im Ge-
bäude/Betrieb (z.B. WC, WM)? ja  nein 

 

2) Versickerungsanlage: 
    Das Stauraumvolumen beträgt ……… m³ 

Bei Brauchwassernutzung: 
Messeinrichtung2) vorhanden ja  nein 

 

 
   

Regenwassernutzung für 
Gartenbewässerung ja  nein  

1) Definition von Zisternen siehe beiliegendes Merkblatt 
2) Beschreibung zur Messeinrichtung siehe beiliegendes Merkblatt 

 

 
Ich versichere / wir versichern in dieser Änderungsmitteilung wahrheitsgemäße und vollständige An-
gaben gemacht zu haben. 

 
 
_______________________________     ____________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift 
 
 

Beizufügende Anlagen: 

 Fotos der geänderten Flächen (vorher / nachher) 

 Ggf. Genehmigungsnachweis bei genehmigungs- und anzeigepflichtigen Vorhaben 

 Ggf. Vollmacht der Eigentümer / Erbbauberechtigten 

 Maßstabsgerechter Plan / maßstabsgerechte Skizze 1:250 oder 1:500 


